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JêPârztlich empfohlen
FÜR GESÜNDE und KRANKE

AS/ e/>? térc7/7 j<7e/?,
14^/7/7 5/e c/e/77

/?as/e/wasser e//?e
/Vessersp/Yze

KAISER-BORAX

X(7p//<ÎUJ£
samt Brut vernichtet einmaliges
Einreiben mit echtem Zigeuner-
feiet, fr. 1.60, Dopp.-Fl. Fr. 3.—.

rompte Zusendung diskret durch
Jura-Apothaka, Biel

Das

Frauen-
Erholungsheim

des ZwelgToreins Oberaargau des
Boten Kreuzes auf dem aussichts-
reichen Hint e r b e r g b«i I^an«
genthal, vollständig gemeinniitzi-
§es Institut, nimmt erholungsbe-
ürftige Frauen und Töohter, ohne

Rücksicht auf Nationalität u. Kon-
fession, unter günstigen Bedin-
gungen auf. Schöne Parkanlagen
und angrenzende, ausgedehnte
Waldungen. — Pensionspreis, je
nach Zimmer, Fr. 4.— bis Fr 6.—
pro Tag. Prospekt verlangen. Tel.
Nr. 201.

Einrahmen
von Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren
Boldleisten- u. Bahmenfabrik

Krantiis A Sühne
Zürich, Selnaustr. 48/50.

Seihst

Greise
lernen

Klavierspielen
in 2—3 Monaten korrekt n. Noten,
jed. fabelh. leichte Erlernung.
Alles überrag. Erfindung eines
blind. Musikers. Prosp. Nr. AI
sof. kostenl. d. Verlag E. Bader,
AUsohwil-Basel.

Zatinpraxis

F. L Edlmain
ZOrlch 11 Löwenstr. 47
(Löwenplatz), Bankgeh&ude

Telephon 38.167

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und auenehmhar

mit Injektion und Narkose
Spezialität : Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Reparaturen sofort

Krankenkassenpraxis

Jede Hausfrau
rechnetheute!

Sie will preiswert kau-
und weiß mit Quali-

tätsware allein kann sie

sparen. Daher führt
sie in ihrem Haushalt

nur die erstklassigen

Mor-HModieii
bekömmlich, wohlschmeckend
und ergiebig.

M

Nasdihaft, gasen Kälte empfindlich, kokst! u, dabei kerngesund.
Ein altes Sprichwort sagt, daß eine gnte Hansfran naschhaft,

gegen Kälte empfindlich, kokett und kerngesund sein muß.
Naschhaft, damit ihre Umgebung von ihrer guten Küche profi-

tiert. Gegen Kälte empfindlich, damit ihr Hans im Winter ein war-
mes, molliges Heim sei. Kokett, damit ihr Aeußeres das Auge er-
freue. Kerngesund, weil durch die Gesundheit die gute Laune her-
vorgerufen wird, und die Hausfrau, die ganz gesund ist, das Glück
auf ihre Familie kettet.

Dies ist alles schön und gut, aber die Hausfrau unterliegt doch
oft der Last der Arbeit, besonders dann, wenn sie für eine zahl-
reiche Familie zu sorgen hat. Sie wird blutarm und ihre Kräfte
nehmen ab.

Eine wirklich vollkommene Hausfrau weiß aber jedenfalls, daß
die Pink Pillen sie wieder kräftigen und ihr helfen können, die sich
einstellenden Sehwächezustände zu überwinden.

Die Pink Pillen stellen In der Tat die Kräfte wieder her, weil
sie das Blut erneuern, die Nerven stählen und die Lebensfähigkeit
des Organismus beträchtlich steigern.

Die Pink Pillen sind ein sehr wirksames Mittel gegen Blutarmut,
Neurasthenie, allgemeine Schwäehe, Störungen des Wachstums und
der Wechseljahre, Magenleiden, Kopfweh, nervöse Erschöpfung.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im
Dépôt : Apotheke Junod, quai des Borgnes 21, Genf, Fr. 2 per Schachtel.

tiorsög'ZicÄ swm
A'äÄm, <Stëpp/en, S/ic&ew

jßeeWe Garante

Verlangen Sie Katalog
über die neuen Modelle.

Albert Rebsamen A.-0-, ROH (Zeh.)
Filialen! Zürich, Talacker 48 Winterthur b.StrauB.

St. Gallen, Poststr. 13 Luzern, Burgerstr. 2

.zt/se/ze/?.-—' /^o6/e/*e/7 5/e es/
Heinrich Mack Nachf., Ulm a. D.

Sarantol
das beste Mittel zur

Eier-Konservierung.
Erhält die Eier über ein Jahr

lang tadellos frisch.
Sicher — einfach — sauber

und sparsam.
Kleinste Packung 60 Cts.

Zu haben in Drogerien, Apo-
theken und Kolonialwaren-

handlangen.

Alte Jahrgänge
des

Jk brida M"
sind, soweit vorrätig, zu be-

ziehen dnreh die Expedition
Wolfbaebetr. 19, Zürich.

/s/â>7
l^s/7/7 L/e c/e/77

às/6/'tvc7sse/- e//??
/Vess6/-s/?/à

Z
i^isckvoi^x

Xo^MllLe
»»mt Rrnt vsruiàot «wmaUgss
Wnioido» mit sodtom êligonnor-
goist, vr. 1.S0, 0oxx.-?I. ?r. 3.—.
vromxto lînsonàog âiskrot ânrod

kilsî
vas

k'rsuen-
LrkolllnZskeîm

âo» Liroigvorà» vdsr»»rg»a àLots» Lronsos »ak cksm anssiokts-
ràdov Llîstvrderx dsi
gontdal, vollstttnàig gsmownntTi-
ess Institut, »imwt ordolnngsbo-
aiirktig« vrans» n»â löoktor, vims
Làoksiodt anl ûationàlititt ». Hon-
lessio», n»tor giinstigo» Lsöw-
gnngvo à Sodiwovarkanlagon
nocl angronnonâe, ansgeâsdnte
Valânnge». — vousionsprois, Ze

»à Ammer, vr. 4.— dis6,—
pro?»g. Vrosvokt vorlaugo». vol.
Hr. 201.

LSnrskmsn
von Silâor» noâ Sxiegà
Henvorgolâe», vonovioron
kolâlolsts». ». Ladmonladrik

Ili-eitllio â SSLne
LSriod, Somanstr. 48/bV.

Soldst

Srsîss
lernen

Klavierspielen
i» 2—3 Lonaten korrekt ». dloto»,
^oà. labold. Isiedto dlrloronng.
àllss tldsrrag. vrtlnànng àos
blinâ. Unsikors. vrosn. dlr. à. 1
sol. koste»!, â. Vorlagì S»<ier,
àllsodvil-Lasol.

àlWlM
f. a. SÄHIM

TL?I«I» G, I-iîvon»tr. 47
(I,Svon»l»w), S»»kesdâ»<ls

voloxdon 38.137

iianstlioksr 2àvr»slZ!
Isstsitronà »»â ansnodmdar

luit Illloktio» »»â Xarkosg
Sponialitttt: Sntsilsovclor

unterer 2»duersà
voparatnroo solort

Lranksnkaosoopraxi»

Ieâe Ususkrsu
recduetdeute!

Lie vili preiswert îcnu-

uilà veiü mit (Zllsli-
tâtsivare nUeill Icnllll sis

sperell. Oàblsr iûàrt
sie ill ikrslll Hsuskelt

our 6is erstlclassigell

ûeMl-WSlUMlI
bekömmiicd, voklsoìimeckellâ
ullà erAebi^.

lâ

«SMsN. MW llSM WMljlilil. MM î!. llSdlî! dWNMll.
à altos Sxriodvoit sagt, âak owe gnto Sanslr»» nasokdalt,

gegen Xîilts «mviinliliod, kokett und korogssnnâ soi» M»L.
dlasaddakt, àmiì idrg Umgebung vo» idrer gute» Lilods xroil-

tisrt. Sogen ààlto smxiilltilisk, damit idr Sans im IViotor ow vcar-
mos, molliges klsim sei. Lvkott, damit idr àonkorss âas àngs or-
Irene. Herngosnnd, veil àrod aie Sesnnildeit clio gate lâno dor-
vorgornkon vird, und (lis Sanslran, âio gall» gssnnd ist, às Sliillk
»ni ikro vamilis kettot.

vies ist àllss sodâ» n»â gut, àdsr ckie Sànslràn lllltorliegt àood
ott àor I,»st àsr àrboit, dssonàers âà»n, rvea» sis liir sivo sàkl-
rsiodo ?àmilis ru soreo» dàt. Sis viril blàrm »»à idro Lràkts
»vdmo» ab.

Lwo rvirkliok vollkommene SansIran rveik ador jecksolalls, àkà ?ink ?illo» sie vieâsr krîdktiASll nnil idr dâ» könne», Sie sied
swstollgllâs» Svdvdodeenstitnilo ?,u nbervinclon.

vie ?wk Villen stslle» w iler ?»t <iio Lrdkts visâgr dor, veil
sie âas Rlut ornonsi», ckie dsorvo» stàklo» n»ii àio Vsdsnsllìmekvit
des Organismus dotrSvdtlied stoigor».

vis vlnk ville» simi «i» ssdr virksamos Nittol gogo» Llntarmnt,
î!snr»stds»is, allgemowo Sodvàedo, Störungen âos Vaodstnms n»a
âsr iVsodseijsdrs, Uagsulsià, üoxkvsd, »orvöss Lrsodäxtnng.

vis viuk Villon sinâ ?n dàds» i» alls» üxotdoks», sotvis im
vexât : àxotdsks ànoâ, anal âes Lorgnes 21, Osol, vr. 2 por Sàodtsl.

Kop/à, SàìôK
Aesà

— -àbààA
Vsàoxsll Lis Xstàloz
über àio neuen AoàsUe.

álder» kvd»amsn Z». «., «S«» >

i 1 i à I on : Mriod, 7'»I»eksr 48 ^Villtertklir d. StranS.
8t. Kàlleo, koststr. 13 l,nzlsrn, Lnrxsrstr. 2

^c/se/^e/7.—'L/e es/
t-ieioncli t^lock UIm o. ».

Ssvsnto!
à dests Aittel 3nr

eivriconssrvivrung.
kàâlt àis Lier über sin

I»oZ tàllos krisà
Lieder — «illkàek — sauber

unà spsrssul.
Llàlio ksànx vll lîts.

?u dsbsn in vroZsiien, ^xo-
tbeken unà Xolooiiàsrsn-

bsnàlnngen.

àlte àkrgângo
âv»

„tMikIiàlinI"
»inà, »ovsit voiràtix, ru be-

rieben cknrsd <iie ^xpvàitlon
Vsttdàtr. IS, 70nà
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